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WIESBADEN SITZUNGSVORLAGE Nr.23-V-86-0003

(JJ-V-Amt-Nr.)

Bet€ff Anpassung Haus- und Badeordnungen sowie Benutzungsordnungen mattiaqua

Nr

Erbdedft$e Sbllungnahmen

E Amt für lnnovation, Organisation und Digitalisierung

I Kämmerei

! Frauen- und cleichstellungsbeauftragte nach HGIG

! Frauenbeauftragte nach HGO

E Sonstiges

E Rechtsamt

E Umweltamt: Umweltprüfung

! Straßenverkehrsbehörde

Beratungsfolge (wird von Amt 16 ausgefürr,l DL-Nf.
nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

Kommission

Ausländerbeirat

Kulturbeirat

Ortsbeirat

Seniorenbeirat

o
o
o
o
o

oMaOiStfat Eingangsstempel' Büro d. Magistrals
Tagesordnung A Tagesordnung B

Umdruck nur für Magistratsmitglieder

Stadtverordnetenversammlung Q nicht erforderlich

Q öffentlich

erforderlich

nicht öffentlich

wird im lnlernet / PlWi veröffentlicht

Anla en öffentlich Anla n nichtöffentlich

a

lage 1 Haus- und Badeordnungen,
Benutzungsordnungen

lage 2 Synopsen

r/s

Dezerna e I

! Bericht zum Beschluss



A Finarzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemäßen Enlscheidung sind

[l keine finanziellen Auswirkungen verbunden

fl finanzielle Auswirkungen verbunden (, ,n d,esem FaI b.rle \a/e,rer ausrulen)

I Al(tuelle Progno§€ Erg€bnisr€crrnung Oozsmat
Prognose Zuschussbedarf

HMS-Ampel !grün

23-V-86-0003

rot abs.:
in o/o:

Es handelt sich um Mehrkosten ! budgettechnische Umsetzung

Bei Bedarf Hinweise I Erläuterung (max. 750 zeichen)

1vp Jahr Bezeichnung
Gesamt.

kosten

...davon

APLAiPL

FirErEieruno

(Spene, Enr4)
Konti€rung

(Obiekt uM Konto)

Summo.inrEllg. K6Ell:

Sumfir FolgplraEn:

II

II
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ll Aktuelle Prcgnose lnv€stitioßmanagement Dezemat

rnvesritionsconrroring E rnvestirion tr,"",r"1011n"rt"'n"n'nt" 
o"n'o"n 

:;1.,
in o/o:

lll ÜbeIslcht finsnzlelle Ausrviftungen dor Sitrungsvorlsgo



B Kuzbeschrcibung des Vorha bens (verpfl ichtend)

(Oie lnhalte dieses Feldes werden laußer bei vertraulichen Vo agen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im lnterneUlntra net veröffenllicht. Es dürfen hier
keine personenbezogenen Daten im Sanne des Hessischen Datenschutzgesezes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der
Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. ll)

Die Haus- und Badeordnungen für die Bäder und Thermen sowie die Benutzungsordnungen für die Frei-
zeitgelände des Eigenbetriebs mattiaqua sind in Bezug auf verschiedene Anderungen anzupassen.

C Beschlussvorschlag

1 . Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 die Haus- und Badeordnungen für die Bäder und Thermen sowie die Benutzungsordnungen für die
Freizeitgelände des Eigenbetriebs mattiaqua einer Uberarbeitung bedürfen.

1.2 die Betriebskommission mattiaqua in ihrer Sitzung am 21. Juni 2023 der vorliegenden Überarbei-
tung der Haus- und Badeordnungen sowie der Benutzungsordnungen zugestimmt hat.

2. Der in der Anlage beigefügten Neufassungen der Haus- und Badeordnungen für die Bäder und Ther-
men sowie der Benutzungsordnungen für die Freizeitgelände des Eigenbetriebs mattiaqua wird zuge-
stimmt.

D Begründung

Auf Grund geänderter Rahmenbedingungen sind die Haus- und Badeordnungen der einzelnen Einrichtun-
gen anzupassen. So wurde u. a. durch den Beschluss des Ausschusses für Frauen, Gleichstellung und
Sicherheit in seiner Sitzung vom 2. Mai 2023 dem Anderungsvorschlag zur Kleiderordnung gefolgt.

Der Aufenthaft und das Schwimmen im ,,Musterbad" sind nur in üblicher Badekleidung zulässig. Das Trc-
gen oder nicht-Tragen eines Obefteils ist jeder Besucher'in freigestellt. Das Tragen von Burkinis ist ge-
stattet ( .)

Darüber hinaus mussten die Haus- und Badeordnungen auch in diversen anderen Punkten zur Haftung
und der Verbindlichkeit den aktuell geltenden Rechtsvorgaben angepasst und harmonisiert werden. Als
Grundlage diente hierz u die Muster- Haus- und Badeordnung der Deutschen Gesellschaft für das Bade-
wesen, die juristisch entsprechend überprüft wurde. Ferner waren die Vorgaben des neuen Tarifsystems
bisher noch nicht abgebildet.

Ungeachtet dessen bleibt wegen der unterschiedlichen örtlichen Gegebenheiten eine Ausgestaltung, die
in den Allgemeinpunkten identisch und im Übrigen individuell dargestellt wird.

L Auswirkungen der Sitzungworlage
(Angaben zu Zielen. Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualilät, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle)

3/s

sv_2&v-8&0003



I l. Ergänzende Erläubrungen
(Oemografisch€ Entwicklung, Umsetrung Banierefreiheil, Klimaschut Klima-Anpassung, elc )

I I l. Cieprilfte Alemativen
(Hier sind die Altgmativen darzustell€n, welche zwar gep{ift wurd€n, ab€r nichl zum Zuge kommen sollen)

lV. Öffenüicfi keitsarb€it I Bürgorbeteiligung
(Hier sind lnformationen über Bürgerbeteiligungen in Projeklen €inzufügen)
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Bestätigung der Dezement'innen

Mende
Oberbürgermeister
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